
  

Programm 
Fachtag 

Internationale Fachkräfte und kultursensible Praxis 
Montag, 10.11.2025 

Im Forum des Kreishauses Viersen 
Beginn: 10:00 Uhr - Ende: 16:00 Uhr 

  
 
Vormittagsprogramm: 
„Internationale Fachkräfte“ 
 

 

Ab 09:30 Uhr Ankunft und Registrierung 
10:00 Uhr Begrüßung durch Jens Ernesti 

Dezernent für Bevölkerungsschutz, Soziales, Gesundheit und Arbeit 
 

10:15 Uhr Fachvortrag: „Fachkräfte aus dem Ausland gewinnen“ 
Neuausrichtung des Fachkräfteeinwanderungsgesetzes (FEG) 
André Amoussou, Bundesagentur für Arbeit 
 

11:15 Uhr  kurze Pause 
11:30 Uhr Erfahrungsbericht aus der Praxis- „Willkommenskultur in Unternehmen“ 

Markus Kowalik cretion GmbH 
 

12:30 Uhr Eat and Talk, 
Mittagessen mit Austausch an Thementischen 

 
Nachmittagsprogramm: 
„kultursensible Praxis“ 

 
13:30 Uhr zeitgleiche Workshops: 
  

a. Vorstellung des Berichts „kultursensible Pflege“ und „Taskcard Fach-
kräftesicherung“ 
Sozialamt Kreis Viersen 
 

b. „Kultursensible Führung in der Pflege“  
Markus Kowalik, creatio GmbH 
 

c. „Rassismus in der Pflege erkennen und überwinden“ 
Marcel Badra, Zentrum ÜBERLEBEN 
 
 
 



  

 
d. „Mit dem Werkzeugkoffer Willkommenskultur & Integration betriebli-

ches Integrationsmanagement gestalten?“
Ha Le-Fitzek, DKF - Deutsches Kompetenzzentrum für internationale 
Fachkräfte in den Gesundheits- und Pflegeberufen

 
e. „Anerkennungsverfahren für Pflegefachleute“ 

Birgit van Tessel, IQ NRW-West, Fachkräftenetzwerk & Informationszent-
rum für Fachkräfteeinwanderung 

 
14:30 Uhr Coffee time 

14:45 Uhr Fachvortrag: „Versorgung pflegebedürftiger Menschen mit Migrationsgeschichte 
– Perspektiven auf eine diversitätssensible Pflege“ 

Dr. Hürrem Tezcan-Gütekin, Alice Salomon Hochschule und Charité Berlin 
 

15:45 Uhr Verabschiedung  
 
 
 
 
 

Bitte melden Sie sich für den Fachtag unter folgendem Link an: 
 

Anmeldung zum Fachtag hier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://ec.europa.eu/eusurvey/runner/72627083-dfab-7a74-4677-e99fd70d4b99


  

 
 
 
Fachvortrag: 
„Fachkräfte aus dem Ausland gewinnen“ 
Neuausrichtung des Fachkräfteeinwanderungsgesetzes (FEG) 
Der Vortrag thematisiert aktuelle Änderungen im Fachkräfteeinwanderungsgesetz und welche Auswirkungen 
diese auf die Fachkräftegewinnung haben.  
Dieser Vortrag richtet sich an Personalverantwortliche, Leitungspersonal und alle, die sich mit internationaler 
Fachkräftesicherung beschäftigen oder darüber nachdenken, Pflegefachkräfte aus dem Ausland zu rekrutieren. 
 
Erfahrungsbericht aus der Praxis: 
 „Willkommenskultur in Unternehmen“ 
Dieser Vortrag richtet sich an Geschäftsführungen und Einrichtungsleitungen aus Pflegesettings. 
Im Vortrag werden die wichtigsten Erfolgsfaktoren für eine gelungene Integration eingewanderter Fachkräfte 
vorgestellt. Außerdem werden Möglichkeiten der Vernetzung und des Know-how-Transfers betrachtet. Hierbei 
geht es um den Austausch auf sektoral-, regional- und branchenübergreifender Ebene, um voneinander zu ler-
nen und gemeinsam bessere Lösungen zu entwickeln. 
Der Vortrag wird durch praktische Beispiele aus der Praxis ergänzt, um die Theorie greifbar und umsetzbar zu 
machen. Ziel ist es, Wege aufzuzeigen, wie Integration erfolgreich gestaltet werden kann. 
 
Workshops:  
 

a. Vorstellung Berichts „kultursensible Pflege“ und „Taskcard Fachkräftesicherung“  
Die Vorstellung des Berichts „Kultursensible Pflege“ zeigt aktuelle und zukünftige demografische Ent-
wicklungen im Kreis Viersen auf und verdeutlicht, welche Bedeutung kultursensible Pflege gewinnen 
wird.  
Die Taskcard „Fachkräftesicherung“ ist ein interaktives Werkzeug, das relevante Informationen über 
Fachkräftegewinnung zur Verfügung stellt und das Unternehmen und Pflegeeinrichtungen dabei un-
terstützen soll, internationale Pflegefachkräfte und zu gewinnen.  
 

b. „Kultursensible Führung in der Pflege“  
Der Workshop „Kultursensible Führung in der Pflege“ richtet sich an Praktikerinnen und Praktiker wie 
Pflegedienstleitungen, Bereichsleitungen und Praxisanleitungen. Er vermittelt wichtige Kompetenzen 
für eine respektvolle und effektive interkulturelle Kommunikation. 
Inhalte sind unter anderem: 
•Die große Kunst der interkulturellen Kommunikation 
•Kritische Interaktionen („Critical Incidents“) mit anderen Kulturen  
•Ist immer die Kultur „schuld“? 
•Das KPS(I)-Modell in der interkulturellen Kommunikation 

 
c. „Rassismus in der Pflege erkennen und überwinden“ 

Der Workshop „Rassismus in der Pflege erkennen und überwinden“ sensibilisiert Pflegekräfte für das 
Thema Rassismus im Pflegealltag. Er vermittelt Wissen über unterschiedliche Ausprägungen von Ras-
sismus und gibt praktische Strategien, um diskriminierende Strukturen und Verhaltensweisen zu er-
kennen und aktiv dagegen vorzugehen. 
 



  

 
 
 

d. „Mit dem Werkzeugkoffer Willkommenskultur & Integration betriebliches Integrationsmanagement ge-
stalten“ 
In diesem Workshop wird aufgezeigt, wie Unternehmen durch gezielte Maßnahmen die Integration von 
Mitarbeitenden mit Migrationsgeschichte verbessern können. Der Workshop erläutert die Vorteile eines 
solchen Managements und gibt praktische Tipps, um eine inklusive und unterstützende Arbeitsumge-
bung zu schaffen. Als auch Umsetzungstipps, die Pflegeeinrichtungen dabei helfen, ein auf Ihre Einrich-
tung zugeschnittenes Integrationsmanagementkonzept zu entwickeln und eine herzliche und professi-
onelle Willkommenskultur zu fördern. 
 

 
e. „Anerkennungsverfahren für Pflegefachleute“ 

Der Workshop „Anerkennungsverfahren für Pflegefachleute“ vermittelt wichtige Informationen und 
praktische Schritte, um die berufliche Anerkennung von Pflegefachkräften aus dem Ausland zu erleich-
tern. Teilnehmende lernen, welche Voraussetzungen erfüllt sein müssen, wie das Anerkennungsver-
fahren abläuft und welche Unterstützungsmöglichkeiten es gibt. 

 
Fachvortrag: 
„Versorgung pflegebedürftiger Menschen mit Migrationsgeschichte – Perspektiven auf eine diversitäts-
sensible Pflege“ 
In diesem Vortrag werden die besonderen Herausforderungen und Chancen bei der Pflege von Menschen mit 
Migrationsgeschichte beleuchtet. Es werden Ansätze für eine pflege- und betreuungsorientierte Versorgung vor-
gestellt, die kulturelle Vielfalt berücksichtigen. Das Ziel besteht darin, die Pflegepraxis durch sensibilisierte und 
inklusive Ansätze zu verbessern und somit die Lebensqualität der Pflegebedürftigen zu erhöhen. 
 
 
 

Bitte melden Sie sich für den Fachtag unter folgendem Link an: 
 

Anmeldung zum Fachtag hier 
 
 

 

 

https://ec.europa.eu/eusurvey/runner/72627083-dfab-7a74-4677-e99fd70d4b99

